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m Mitterischen Wauö / in der Mld - werkep
Strassen / im ersten / änderten / und dritten Stok /

Wurde die Kaiser ! . Wahl - und Lrönungs - Bescheinung
durch folgende mit denen allgemeinen FreudemBezeigungen

einstimmige Gedanken verherrlichet .

^
I .

WIn SOLL dem y . Geist geheiligter Altar / auf welchem daS
hoch,heilige Oel in einem goldenen Gesäß aufbehalten wäre .

Ausschrift :
VLO KLQV ^ l .

L. T . GOTT / der die Könige salbet .
II .

Der mit dem Purpur , Kleide bedekte Kaiser ! . Staats , Stuhl / auf
welchem die Reichs , Crone / nebst dem Schwert und Heer » Stab
läge . Aufschrift :

ssk ^ t < OI8G0 8LELK . ^ V6V81 ' 0 .

z. T . Frantz dieses Namens Röm . Kaiser / zu allen Zeiten
Mchrer des Reichs .

LII .
Ein goldener Weih »Tisch/auf welchem ein reines Opfer - Feuer / so

auch die heftigste Winde nicht verwähen / noch vertilgen tonten /
empor flammte . Aufschrift :

^ T. Der Allerdurchl . Kaiserin Theresia / der stand - und

sieghaften Frauen .
. .

IV .
mit der Kaiser ! . Crone bedekter / und mit Loröer umgebener

Anker / an welchem das Königl . Wappen von Lothringen aufge ,
stellt wäre ; den ur - alten Wah ! » GprM ) : 8 ? Ls



Ovkäi - ^ vokvkt , vorzubilden/nebst der aus demselben flies,

senden Aufschrift :

z . T . Der Zuversicht und Beharrlichkeit .

Eastor und Polluv / die Söhne des EctzGott Jupiters / über derett

Häupter sich / anstatt der Flamme / die unter dw Dterne versetzt -

Namen I . und Lü. fthm liessen. Aufschrift :

S . T . Der Verewigung der Oesterreichischen Ober - Hm-

schuft.
^ ^

Der Schutz . Geist des Reichs / welch r das Königliche WapM

von Lothringen mit der Kaiser ! . Crone bedekte . Ausichuft :

Z. T . Der Tugend und Geburt .

VH .

Mercurius / der Herold der Götter / welcher an einen überaus la-

pferen / gnädigen / leutseeligen / ( und gemäß der Sage : Ur am° -

amsbili8 etto ) Liebens . würdigen Feld . Herrn Mit dem

Meichs - Kleinodien entgegen geschiket wurde . Aufschrift r

Z. T . Der Holdseeligkeit und Erkenntlichkeit .
VIH .

Der Röm . Adler / als welcher in einer Klauen den Lorber Crantz /

und in der anderen den Donner . Ketl führte . Aufschrift :

2 . T . Der Ehre und der Forcht .
IX .

Die sieghafte Keule des Hercules / mit Lorber und Palmen um

wunden . Aufschrift :
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Z. T. Der Freyheit und Sicherheit .
X .

Der goldene Reichs - Apfel / mit einem Schlangen . Ring / dem Z§ ,
chen der Verewigung / umgeben . Aufschrift :

L1 -

Z. T. Der Glükseeligkeit und ununterbrochener Dauerhaftig¬
keit .

XI .

Sieben zusammen - gefaste Hände . Aufschrift :

^ T . Denen mit Eintracht bewafnekm Wahl- Fürsten .

XII .

Das aSgemeine Gesatz - Buch / auf welchem die Kaiser ! . RcichsCw ,
ne / nebst einem goldenen Helm / ruhete . Aufschrift .

IELKIO .

?. T . Dem hochberühmten und wol - gerüsteten Reichs -
Staat .

XIII .

Ein höchst - ansehnliches dem Kaiser und dem Reich aufgestelltes

Kriegs » und Siegs »Gepränge . Aufschrift :

L ( ) VIU8 8IMl8 < ^ R . 0 ^ ^ lI8 .

T . Denen Römischen Adlern und Fahnen .
XIV .

Ein öffentliches Freudenfest / bey welchem unter dem ftohlokendm

Zmufdes Volks aus einem doppelten Adler springender roter und

wLtffer Wein das Land - Wappen vorbildete . Aufschrift ;
QLdllO ? 0 ? Vd . I

L- r Dem Schutz - Geist deS ftchen Lrtz - HertzogtumS .
XV .



r § 4
XV .

Ein prächtiger Triumph - Bogen / der Ihren geheiligten Majestäten /
als angehenden Kaiser / und Kaiserin / mit einhelliger Treue und
Liede gewiedmet wäre . Aufschrift :

dOkläk 088L ( ) VIO .
T. T . Der Ehre und der Folgsamkeit .

Vorn Herrn von Newenstein .

Auf dem Kohl - Markt im so - genanntenHöferischen Haus /
Im ersten Stok /

Ware jedes Fenster mit 2. neuen auf jetzige Art vergoldeten
Lanternen in jeder mit z. Lichtern beleuchtet .

MMbst dem wäre im ersten Fenster ein gemahlenes Bild vorstellend auf einer

Seite einen Keller / worinnen ein Faß Wein / und ein Faß Brer aW

zapfter sich befanden / wie auch eine Gar - Kuchel / auf dem Heerd allerhaii !»

Brättl am Bratt - Spieß bey dem Feuer / anbey sowol aus dem Keller m

Kelner mit einer Kanne Wein / und einem Krug Brer versehen käme / als

auch aus der Kuchel ein anderer Speisen zur Tafel trüge . Auf der andern

Seite eine aufgedekte / und mit Speisen wobbespikte Tafel mit lustigen GaM

besetzet . Inschrift :
Weilen wir durch GOttes Gaben /

Anjetzo wiederum einen Kaiser haben /
So lasset uns fröhlich und lustig seyn
Beym Bier und guten Wein .

Im änderten Fenster wäre ein Kaiftrl . Feld/Officier ; vor seiner stunden My

feindliche Soldaten / in der Mitte aber die Stadt Wien / oben die 5 . M

chen fliegend / auf der Seite die Kaiserin unter einem Thron . Inschrift :
Wie gefallt euch ihr Feinde dieser Streich /

So erworben hat das Haus von Oesterreich ?

Im dritten Fenster auf einer Seite ein Thron / worunter der Röm . Kaiser m

einem goldenen Sessel sasie / auf der andern ein Tisch mit Teppichen oeo «

ket / worauf ein scharfes Schwert / und zwey Pistolen lagen / mdenbey ei»

grimmiger Soldat . , , Inschrift :
Hm ltgt em scharfes Schwert / .

Und auch ein Paar Pistolen /

Wer unsern Kaiser nicht ehrt /
Den sott der Teufel holen . W
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Im änderten Stok
Ware in jedem Fenster ein Rosen - Stok mit vielen Blumen /

darunter wäre geschrieben :
Wer die Rosen will abbrechen /

Muß die Dörner achten nicht /
Ob sie schon zuweilen stechen /

Geniest man doch hernach die Frücht .

Im dritten Stok
Waren etliche Bamen Stükl zu sehen / auf deren einem zwey Freu -

den - volle Oesterreichs entworfen waren .

U. st . Es lebe der Kaiser denen Feinden zum Trutz /
Und die schöne Kaiserin denen Ländern zum Schutz .

Auf dem änderten ein Schiabak .
u . st. Werke ich werd ' meine Zwiesel heut alle versauffen .

Auf dem dritten .

U st . Werke ihr Buben seyds lustig wolauf .
Es gilt jetzt das Seid ! / und ein Maaß hernach drauf .

Bey Hm . Eder Lastier / hinter dem Lomödienl - Haus
gegen der Kärntner Thor ' Wacht über zu ebener Erd

Waren 5. Fenster folgender - massen ausgezieret :
i .

tzIn Adler/der Wien - Stadt zufliegend / und die Reichs - Crone / und den
^ Scepter in denen Klauen haltend .

L>. st . Der Adler hat sich solang geschwungen /

Bis daß er wieder auf Wien gekommen .
Dann das Haus war er schon gewohnt /
Er bleibet auch in keinem andern Land .

Der Kaiser auf dem Thron mit einer Tobaks - Dose in der Hand sitzend / UN-
die Feinde von fern stehend .

<0. st . Kommt her ihr flüchtige Frantzoftn /

Nehmt Schnupf,Tobak aus Kaisers Dosen /
Der wird euch in die Nase rauchen /

Nehmt Schnupf - Tobak / sonst kriegt ihr d' Sträuchen .
z Die
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g.
Die Stadt Jerusalem / worinnen Jubel - und Freuden - Geschrey zu hören .

O. st . Von Jerusalem Cron ' und Schwert

Auch dem gecrönten Kaiser gehört .
4-

Eins grosse Römische Kaiser ! . Crone / so eine Hand in denen Wolken hielte .

O. st . Die Römische Cron ' heut jubilirt /

Weil sie in Wien die Regierung führt . ^
Die Kaiserliche Haus - Crone auf einem Polster ligend .

O. st . Nun sehet an die schöne Haus . Cron ' /

Die bleibet allzeit bey Kaisers Thron .

Im Reichembacherischen oder so - genannten Schlicken »
Bier . Haus auf dem St . Peters Freyt - Hof

Waren folgende mummLrions § Gemählde :

1. Die Gerechtigkeit
O. st . Ikraso cuigue kuum .

? . T . Ich ertheile einem jeden das Seinige .
vorgestellet durch einen Adler / so in einer Klauen einen Donner - Keil / W der

andern eine Crone hielte .
U. st . lpla cui ' gue kuum conkan8 fuüitr ' s tra6it : ,

kulmina clira rei8 , optims kerta boni8 ,

Hoe Regina kaeit nvstras sominata per oras

? ro meriti8 ponit , pro meritisque best .

Z. T . Die standhafte Gerechtlgkeit wirft auf die Lasterhafte Blitze /
denen Gut . gesitteten aber ertheilet sie Cräntze / dieses thut

auch unsere Königliche Landes . Fürstin / da sie nach denen

Verdiensten sowol belohnet als straffet .
2. Die Milde

ü>. st . Vikcera kelle carent .

vorgestellet durch einen in der Höhe des Meers schimmernden Delphin / weil
er kerne Galle haben solle .

U st . Vi ' kcera Oelpki ' ni öicuntur kelle carere -
Ur kegum carernt vikeera kelle kuo ,

Legnat ReZinse kuav > 8 Clemencis nolkrse -
üme eju8 peöius kelle earsro patst .

F. T '
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L. T . Der Delphin solle in dem Zngeweid ohne Galle seyn / also
scheinet auch unsere mitdreicheste Kaiserin beschaffen ,

s . Ein Lamm auf dem Altar zum Schlacht - Opfer vorgestellt / weilen dieses
dem Heil . krsncitco 8erspluco zugeeignet wird .

O. st . kro Numi ' ns ViÄim » .

Z. T Ein Schlacht , Opfer für GOTT .

U. st . Orm8 ut kic sgnu8 5s 6ttat . dlun,Lni srr8 ?

Ut 6st LotU8 viÄima clsrs poli .
Lx koc L' ranciici 6enium cognotts petentir

Lx ÄNimo 6sri viÄima grats Oei .

Z. T . Sihest du / wie dieses Lamm sich dem Altar ergibei / und ein

Schlacht . Opfer l ^s Oimmels zu werden trachtet ; al ; o ist
kranei5cu8 in seinem Gemüt ein GOtt ergebenes Opfer .

4 Ein Lörv , so die Kaiser ! . lnligms verwahrete / weilen er sehender zur Welt

kommet / auch sehend schlaffer .
O. st . kervigil Imperio .

Z. T . Wachtsam für das Reich .
Z. T . ^ sttcirur ür pstuli8 , psritsr 6c äormit ocellks »

kro 6bi 5ubjsÄis pervigil ipss l . eo .

Ln ! oculos psriter krsnci5cu8 noAs äisgus
8ervst pervjgile8 , Impsrii ille I ^ eo .

r . T . Gleichwie der Löw mit offenen Augen geboren wird / so

schlaffet er auch / ohne daß er dieselben schliesset ; eben aljo

haltet krancilcuZ für die Sorgen des Reichs ein stats offenes

Auge . ^
5 Beyde Kaiserliche Majestäten im Triumph - Wagen .

F. T . Lcce kex tuu8 ventt ribi .

Z. T . Sihe / es kommet dein König zu dir .

k! . st . Rsx novus ecce venid ! Iseti jam plsuäirs cive8 ,

^ c Issturn : Vivst lingus äi5errs stined .

ZT . Sihe / es kommet ein neuer König ! Frohloket ihr Bürger /

und lasset von euren Zungen ein Äubel - Geichrey ersch^^n.
6- Ein Garten mit allerhand Früchten / worunter auch Reichs - Aepstl sich be¬

fanden .
O. st. I ' erra äeäit frullum 5uum .

F. T . Die Erde hat ihre Früchte gegeben .
U. st . Ln ! 5ruLku8 prokert sä guttun , ttoriäs tellus »

Im^erii ttuÄum xrocuttr jp5s luum ,
^ ^
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F . T . Sihe / die Erde tragt wol - geschmeckte Früchte /und so hat
auch das Reich seine Frucht hervor , gebracht .

7. Der Oesterreichs - und Lothringische Stammen - Baum .

O. st . 8emen ejus erit in beneäiÄions .

2 . T . Sein Saame wird geseegnet seyn .

u . st . krancilcum krimum deneäiLit : guiviZ L omnis ,
beneäieetur lernen sb axe luum .

Z. T . krancilLUL der Erste wird von allen gebenedeyet . Also wich

auch sein Saame von dem Himmel geseegnet werden .
8. Der Kaiser prächtigst auf dem Thron sitzend

st . Viclete kegem in OiLäernats .

Z. T . Sehet den König mit seiner Crone .

11. st . Lurrite jam civer , k ^ rancilcum cernits kegsm »

Imperium sscrum 6um äscoravit Lum .

T . Laustet nun ihr Bürger / und schauet krancileum den König
an / welcher das Heil . Römische Reich mit seiner Crone ge.

zieret hat .
9. Die Kaisers - Crone durch die Sonne / welche diese Worte umgaben :

Hpparet 61oria msa .

Z. T . Es erscheinet meine Glory .
Unten stunde das so - genannke SchnekemBier - Haus mit dem Schild / wo einer

vvm ersten Stok gegen die Sonne redete :
Vincula 5o ! ve .

? . T . Löse auf die Bande .

U st . Frisch auf herein / die Sonnm scheint /
Nur keiner / so des Kaisers Feind /

Soll er auch zahl ' » dreyfach das Bier /

Schmier ich sein ' Bukl / weist ihm die Thür .
10 . Das Eltz - Haus von Oesterreich / worauf ein Adler flöge / und auf einem

Zettul im Schnabel diese Worte hielte :
LonverluL lum recrorlum .

Z. T . Ich bin zuruk - gekehret .
U. st - M reiste zwar in fremdes Land /

Weit ich kein ' sichre Wohnung fand /

Komm ich zmuk mit grösterFreud /
Oestreich bleibt mein in Ewigkeit /

Und alles Volk sag : AMEN !

( V ) H0A ^ lum .
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